
Logau, Friedrich von: 97. (1630)

1 Wer sonst bey Hofe treulich dient, und dem man nicht kan bey,

2 Trägt lauter Schuld, daß er nicht auch ein Glaubens-Heuchler sey:

3 Nim manchem nur die Gunst hinweg, nim ihm die Kost und Lust,

4 So wirst du sehn, was Glaub und Treu steck unter seiner Brust.
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